
"Was ein Mensch an Gütigkeit in die Welt hinausgibt, 

arbeitet an den Herzen und dem Denken der Menschen." 
(Albert Schweitzer) 

 

Löse dein Herz von allem 
Irdischen, suche Gott 

und du wirst ihn finden. 
(Teresa von Avila) 

 
 

Liebe umarmt Gott, gesellt 
Engel zu den Menschen, 

und aus Menschenkindern 
werden Gotteskinder. 

(Thomas von Kempten) 
 

Alles hat seine Zeit! 
Alles hat seine Zeit – 

wir sind so ungeduldig, 
es geht nicht schnell genug 

Alles hat seine Zeit – 
die Erfahrung lehrt es uns 

Alles hat seine Zeit - doch wir sind 
nicht sicher, wann der Zeitpunkt ist 
Alles hat seine Zeit - dazu braucht 

es immer wieder neu VERTRAUEN! 
Gertrud Brem 

 

Als Gott die Welt schuf, sah er, dass alles gut war – 
was würde er jetzt dazu sagen? 

(George Bernard Shaw) 
 

Frage dich 
Frage dich bei allem:   

"Hätte Christus das getan?"  
Das ist genug.  

(Christian Morgenstern) 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
'Na wie war deine Prüfung?', fragt die Mutter den Sohn. 'Zu 
Beginn war es ganz ok. Die ersten drei Fragen konnte ich 
beantworten, aber dann...' Mutter: 'Was waren denn die ersten 
drei Fragen?' Sohn: 'Name, Alter und Geburtsort...' 

Jeder in Christus verwurzelte Christ, 
ist es sich schuldig, 

Zeugnis für Christus abzulegen. 
Der Wege sind viel. 
Kurz: Eine Haltung, 

die in jedem Nichtchristen 
die Lust erweckt, Christ zu werden. 

(Kardinal Suhard) 
 

Was wir wissen ist wenig; 
Was wir nicht wissen ist unermesslich. 

(Pierre-Simon de Laplace) 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Erklärte Fritzchen seinen Eltern: "Wir haben Lehrermangel, weil zu 

viele Kinder in die Schule gehen. Daher schlage ich vor, ich bleibe mal 

ein paar Wochen zu Hause, um die Lehrer zu 

entlasten!" 
 

Herr, wenn du mich einmal rufen wirst, 
dann soll es sein, als wenn ein 

Regentropfen in sein Meer zurückkehrt. 
(Renate Probst) 

 

Lebensweg 
Wohin dein Lebensweg dich auch führen wird, 

einer ist längst da; er ist diesseits und jenseits aller Mauern 

und aller Grenzen, aller Längen- und Breitengrade. 

Wie immer wir die Welt aufteilen, er ist in jedem Teil. 

Er ist im Norden und im Süden, im Osten und im Westen, 

er ist im Sonnenschein und in der Nacht. 

Er ist mit dir im tiefsten Schnee, im stärksten Regen, 

auf den Weiten des Meeres, auf dem höchsten Berg, 

überall ist er mit dir. Er selbst ist der Tag, er ist die Nacht, 

kein Datum hält ihn auf, mit ihm springst du über alle Grenzen 

durchschreitest alle Täler, überschreitest alle Höhen. 

Er ist bei dir bis ans Ende aller Zeiten. Er, dein Gott. 
 

 

Es ist gut, manchmal die Sorgen so zu behandeln,  
als ob sie nicht da wären; 

das einzige Mittel, ihnen ihre Wirklichkeit zu nehmen. 
(Rainer Mari Rilke)   

 

 
 

Genieße den Tag! 


